
Aus der Gemeinderatssitzung am 17.10.2008

Nach  einem  Waldbegang,  an  dem  auch  einige  Bürger  teilgenommen  hatten,  beriet  der  Ortsgemeinderat  den  Hauungs-  und
Kulturplan 2009.  Forstrevierleiter  Wolfgang Datzert  gab  einen  Überblick  über  die  ausgeführten  Maßnahmen  im Jahre  2008.
Nach seiner derzeitigen Kalkulation wird der  veranschlagte Fehlbedarf  sich durch die außerplanmäßigen Windwurfmaßnahmen
um ca. 2.000 bis 2.500 € erhöhen.

Der Hauungs- und Kulturplan für das  Forstwirtschaftsjahr 2009  schließt mit  einem  Fehlbetrag  von  8.000  €  bei  Erträgen  von
27.255 € und Aufwendungen von 35.255 €.

Forstrevierleiter  Datzert  wies  darauf  hin,  dass  der  Brennholzeinschlag  in  der  Flur  „Im  Gühstälchen“  (Gemarkung  Kirchesch)
erfolgen  soll,  nachdem  zwischenzeitlich  Herrichtung  der  dorthin  führende  Waldweg  hergerichtet  worden  ist.  Der  Preis  für
Langholz/-polder  beträgt  nach  Festlegung  des  Forstbetriebsverbandes  39,00  €/fm.  Der  Brennholzbedarf  kann  bei
Ortsbürgermeister angemeldet werden.

Der  Haushalt  der  Ortsgemeinde  wurde  erstmalig  für  2008  nach  den  Grundsätzen  der  Doppik  aufgestellt.  Daher  hat  der
Gemeinderat zum 01.01.2008 eine Eröffnungsbilanz zu erstellen. Die Bilanz weist ein Anlagevermögen von 7,75  Mio € und ein
Umlaufvermögen von 63.000 € aus. Im Anlagevermögen ist für Waldflächen ein Betrag von 1,2 Mio. € enthalten, wobei hier ein
landeseinheitlicher Wert von 0,20



 €/qm  angesetzt  wurde.  An  Eigenkapital  werden  5,1  Mio  €  und  Verbindlichkeiten  von  816.000  €  bilanziert.  Die
Eigenkapitalquote beträgt 65,48 % .

Ortsbürgermeister  Pung wies darauf  hin,  dass  die  Initiative  „Li(e)benswertes  Kirchwald“  für  Fr.,  31.10.,  17.00,  zum Thema
„Barrierefreies  Wohnen  und  Bauen“  ins  Bürgerhaus  einlädt.  Eine  Architektin  wird  Ratschläge  geben,  wie  man  das  häusliche
Umfeld  möglichst  altersgerecht  gestalten  und  damit  eine  frühe  Heimaufnahme  vermeiden  kann.  Diese  Veranstaltung  sollte
sowohl von Senioren als auch von jüngeren Bürgern besucht werden. 

Der St. Martinszug ist am 15.11. und nicht wie ursprünglich vorgesehen am 08.11.  Die Veranstaltung im Bürgerhaus wird vom
SCK ausgerichtet.

Zu der Veranstaltung zum Volkstrauertag 16.11. auf dem Friedhof sind alle Bürgerinnen und Bürger eingeladen.
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